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Intelligenz Blatt 


für den 
Bezirk ter Königlichen Regierung zu Danzig 
* i 8 J ...!. 
Königl. Pie vinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſl⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


Ne: 293. Sonnabend, den 5. September. 1349, 
FEEFFFFFFPFCCCCC CGG ⅛· r GE ——T—T0T—0T0T000T0 EEE TERN 


Sonntag, den 6. September 1846, predigen in nach denannten Kirchen. 


St. Marien. Um? Uhr Here Pred.⸗Amts⸗Candidat Milde. Um 9 uhr Herr Con⸗ 
ſiſtorial⸗Rath und Superintendent Bresler. Um 2 Uhr Her Dlac. Dr. Hepfner. 
Donnerftag, den 10. September, Wochenßpredigt Hett Diac. Dr. Sbpiner 
Auf 9 Uhr. Nachmittag 3 Uhr Bibel⸗Erklätung. Hen Archid. Dr. Katewel. 

Königl. rer Vormittag Herr Deber Roſſolkiewicz. Nachmittag Herr Vicat. 
Kozlowski. x — 

St. Tan Vormittag Hen Paſtot Rösner. Anfang 9 ur. Nachmittag 
Hert Diac. Hepuer. (Sonnabend, den 5. September, Mittags 121 Uhr, 
. — d. 10. September, Wochenpredigt, Heri Paſtor Rösner. 

ng 9 Er 5 

St. Niolai.. Dermittag Perr Pfatrer Landmeſfer. Anfang 10 Uh Nachmittag 
Herr Mic. Chriſtiani. e 

en. Catharinen. Bermittag Herr Paſtot Borkowski. Anfantbz um I Uhr Mi 
tagt Herr Archiv. Schnaaſe. Nachmittag Herr Dias: Wemmer. ttwoch, 
den 9. September, Wochenpredigt, Hert Diae Wemmer. Anfang 8 Uhr. 


St. Btigitta. Vormittag Herr Vic. Cernifan. 


Hell. Geiſt. WDormittag Heir Pred.⸗Amts⸗Caubidat Feyerabendt. Anfang 111 UHR: 

Farmelller. Vormittag Heir Vicar. Vorloff. Nachmittag Herr Pfarrer Michalsk:. 

St. Trinitatis. eg Her Pred. Dr. Scheffler. Anfang 9 Uhr. Nach⸗ 
mittag Herr Archid. Schnaaſe. Sonnabend, Mittags 1215 Uhr Beichte. Miti⸗ 
woch, den 9. September, Wochenptedigt, Herr Prediger Blech v. St. Salvator. 
Anfang 8 Uhr, Montag, den 7 September, Anfang des Confirmanden⸗Unter⸗ 
richts von Herten Pred. Dr. Scheffler. 


St. Annen. Vormittag Herz Prediger Mrongsvius, Polniſch. 5 


* * 
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St. Barbara. Vorminag Herr Prediger Karmann. Nachmittag Herr Pred. 
Oehlſchläger. Sonnabend, den 5. September, Nachmittags 3 Uhr, Beichte. 
Mittwoch, den 9. September, Wochenpredigt, Herr Prediger Karmann. 
Anfang 8 Uhr. x 

St. Petri und Pauli. Vormittag Herr Pred.⸗Amts⸗Candidat Feyeraber dt. Anfang 
2 Up. Wegen Krankheit des Herrn Prediger Böck kann die Communion erſt 
Sonntag, den 13. d. M., ſtattfinden. WMilltaltgottesdienſt Herr Diviſtonspre⸗ 
diger Hercke. Anfang 117 Uhr. . 

St. Bartholowäi. Vormittag um 9 Uhr Herr Paſtor Fromm und Nachmittag um 
2 Uhr Prüfung der Konfirmanden von Demſelben. Beichte 8% Uhr und 
Sonnabend um 1 Uhr. Dienſtag, den 3 September um 9 Uhr die Einſeg⸗ 

nung der Confirmanden. Donnerſtag, den 10. September, Wochengpredigt 
Herr Paſtor Fromm. Anfang 8 Uhr, N 

Engliſche Kirche. Vormittag Herr Prediger Lawrence. Anfang um 10 Uhr. 

St. Salvator. Vormittag Heir Pred. Blech. 

Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Tornwald. Anfang 9 Uhr. Beichte 
249 Uhr und Sonnabend Nachmittag um 5 Uhr. Nachmittag 2 Uhr Kate 
chiſation mit den Conſirmanden. Herr Pred. Tornwald. 

Himmelfahre⸗Kirche in Neufahrwaffer. Vormittag Herr Pfarrer Tennſtädt. An⸗ 
fang 9 Uhr. Beichte 815 Uhr. Mittwoch, den 9. Sepiember, Hinderlehte 

5 Derſelbe. Anfang 8 Uhr Morgens. 3 

Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfar:er Brill. 

Kirche zu St. Acbrecht. Normittag Her: Pfarrer Weiß Anfang um 10 Uhr. 

Angemeldete F em 

Angekommen den 3. und 4. September 1846. 

Die Herren Kaufleute Härtel aus Elbing, Reimann, Lindau, Purſch, Lange⸗ 
wiſch und Wolff aus Berlin, Mauethoff aus Iſerlohn, Richter aus Memel, Decker 
aus Königsberg, Heir Baumeiſter Elckner aus Elbing, Frau Partikulier von Bach 
nebſt Fräulein Schweſter aus Mitau, Herr Beſitzer Wechsler, Herr Prediger Dr. 

Voigt nebſt Frau Gemahlm aus Königsberg, Herr Gutsbeſitzer Steffenhagen nebſt 

Frau Gemahlin aus Mauerſin, log. im Engliſchen Haufe. Die Herren Kaufleute 

Theod. Meyer aus Bremen, Carl Brüderlich nebſt Familie aus Berlin, Heri In- 

ſpektor Herrmann Welter aus Cöln, Herr Partikulier Baron, v Golde aus Stettin, 

log. im Hotel de Berlin. Herr Landſchaſtsdeputirte v. Koſſ aus Sleikow, log. in 
den drei Mohren. Herr Amtmann Michael Below vom Grafen Krokoo aus Kro⸗ 
kow bei Neuſtadt, log. in den zwei Mohren. 


Bekanntmachungen. 
E03 Po ſt⸗ Dampf ſchiff⸗Fahrt 
s zwiſchen Stettin und Kopenhagen. 
Das Poſt⸗Dampfſchiff „Geiſer“ geht ab tage 
vom 1, Juni bis Ende Aug uſt 
aus Stettin: Mittwoch, Sonnabend, 12 Uhr Mittags, und 
aus Kopenhagen: Montag, Donnerſtag, 5 Uhr Nachmittag; 


„% 


IT 
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vom 1. September bis zum Schluſſe der Fahrten 
aus Stettin: Freitag 12 Uhr Mittags, und . 
aus Kopenhagen: Dienſtag 3 Uhr Nachmittag. 

Dos Paſſagegeld beträgt zwiſchen Stettin und Kopenhagen, für den Iſten 
Platz 10 Rthlr., für den 2ren Platz 6 Rthlr., für den Zten Platz 3 Rthlr.; zwi⸗ 
ſchen Swinemünde und Kopenhagen reſp. 845 Nthle., 5 Rthlr. und 27 Rthlr. 
Preuß. Tourant. — Kinder und Familien genießen eine Moderation. — Wagen 
und Pferde, fo wie Güter und Contanten werden gegen billige Fracht befoͤrdert. 

Berlin, den 7. Juli 1846. N 
- General- Po ſt⸗ Amt. 
8 8 Dampfſchifffahrt 
zwiſchen 
Stettin, Pſtadt und Stockholm. i i 

Zwiſchen Stettin und Stockholm beſteht eine regelmäßige, wöchentlich einmalige 
Dampfſchiff⸗Verbindung, welche auf der Strecke zwiſchen Stettin und Pſtapt durch 
Regierungs⸗Dampfböte, und auf der Strecke zwiſchen Pſtadt und Stockholm durch 
die zwiſchen Travemünde und Stockholm fahrenden Privat⸗Dampfböte unterhalten 
wird. 

Diefe Verbindung finder folgendermaßen ſtatt: 
Abgang aus Stettin: Donnerſiag Mittags, 
a a durch Yſtadt: Freitag Vormittags, 
- Ankunft in Stockholm: Sonntag Morgens; 
. zurück: 
Abgang aus Stockholm: Donnerſtag Mittags, 
durch Pſtadt: Sonnabend Vormittags, 
Ankunft in Stettin: Sonntag Morgens. 
Das Paſſagegeld für die ganze Reiſe von Stettin nach Stockholm beträgt: 
für eine Perſon auf dem Iſten Platze 2714 Rthlr. Pr. Con. 
„ „ » „ „ en „ 2028 > * 
„ v > „ „ Z3ten „ 1072 „ 3 
Die nach Stockholm beſtimmien Sendungen können unfranfirt oder bis Pſtadt 
frankirt abgefertigt werden. Alle übrigen Sendungen nach Schweden unterliegen 


dem Ftankirungszwange bis Pſtadt. ; 


Berlin, den 11. Juni 1846. 
Geueral⸗Poſt⸗Amt. 


3. Zu den in der Zeit vom 3. bis einſchließlich den 6. Auguſt e. bei uns ein⸗ 


gereich ten Staatsſchuldſcheinen, find die neuen Zinecoupond von Berlin eingegangen 
und es werden die Beſitzer der Papiere hiedurch aufgefordert, ſolche ſobald als mögs 
lich zurück zu empfangen. ; 

Die Aungade wird täglich jn den Bormittagsſtunden von 3 bis 12 Uhr 
ſtattfinden. 5 . 
Danzig, den. 3, September 1846. 

07 Königliche Regierungs⸗Haupt⸗Kaſſe. 
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4. Daß der Gutspächter Ludwig Noske rund deſſen Ehefrau Ulrike Caroline 
Leopoldine geborne Raubuſch, ſeparirt geweſene Rehfeldt, wohnhaft zu Roland, nach 
zrteichter Großjährigkeit der Letztern, die Gemeinſchaft der Hüter in ihrer Ehe fer⸗ 
nerhin ausgeſchloſſen auch dieſe Aus ſchließung auf den Erwerb ausgedehnt haben, 
— Grund der gerichtlichen Verhandlung vom 28. Juli c. bekannt gemacht. 
N bing, den 2. September 1846. ‘ 

Königliches Land» und Stadtgericht. 


d | Entbindung. 
. ͤ 5 SU 5 SEREER > E LERERE URS EEe EEE 
38 5. Die heute Morgen 7 Übr erfolgte gluͤckliche Entbindung meiner lie: 3% 
A ben Frau Minna, geb. Hirſchfeldt, von einem muntern Knaben, zeige ſtatt e 
36 beſonderer Meldung ergebenſt an. . S. M. Co h n. 

1 Diauzig. den 4. September 1846. f % 
WMün Ruanda ESS SER RUR! 
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iter ariſche Anzeige. 
6. Bei B. Kabus, Langgaſſe dem Rathhauſe gegenüber, iſt zu haben: 
Die Hollunder⸗Apotheke, oder deutliche und gründliche Anwei⸗ 


fung, die gewöhnlichen iunern und äußern Krankheiten durch dle aus dem Hollrn⸗ 
der und feinen Theilen bereiteten Mittel dald und ficher zu heilen. Von Dr. Nich⸗ 
tet. Preis 10 g ß 

An a a 


PPP 
7. Einem hohen Adel und geehrten Publikum beehre ich mich hiedurch ergekenft 
anzuzeigen, daß ich mich als 


Stellmacher und Wagenbauer 


am hieſigen Orte, Holzgaſſe No. 34., etablitt habe, empfehle mich zur Anfertigung 
aller möglichen, in det Wogendauetei vorkommenden Arbeiten, als: Galla⸗, Reife, 
Jagd⸗ u. gewöhnliche Wagen, die ich nach den neueſten in⸗ und ausländiſch en Zelch⸗ 
nungen geſchmackvoll und ſauber anzufertigen verſpreche, ebenſowohl bei Reparatınen 
und fonftigem Bedarf die möglich, billigſten Preiſe zu ſiellen, und hoffe durch ſolide 
und geſchmackvolle Anfertigung, bei prompter und reeller Bedienung, die Gunft u. 
Bufriedenheis deter zu erlangen, die mich mit ihren Aufträgen beehten. 1 
Danzig, den 1. September 1846. . Carl F. Röll. 

| Unfräge zur Verſicherung gegen Fruersgefahr dei der Londoner Phbuiir⸗ 
Aſſecuranz⸗Compagnie auf Grundſtäcke, Mobilien und Wagren, im Danziger Poltzei⸗ 
Bezirke, ſo wie zur Lebens verſicherung bei der Londoner Pelikan Compagnie werden 
augenommen von Alex. Gibſone, Wohwebergafft No. 1991. 

9.5 Penſionaire finden billige und gute Aufnahme. Wo? erfährt man Fiſcher⸗ 
thor No. 128. deim Zahnarzt Klein. F 
10. Auf ein 1321 Rt. tarter. Grundſt. werd 500 Rtl. geſucht Fraueng. 902, 


N ” 
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Gr Era den 6. d. M., muſikaliſche Unteehaktung 


Zoppot bei 5 von der Familie 2: aus Böhmen. 


12. | ee bad Zoppot. 
Morgen, Sonntag den 6., Konzert und Iumination am Kurſaal. 22088 
des Konzerts nach 4 Üht, der Iluminafion des 9 8 55 3% Voigt. 


Pr e e bad Z; o pp 
Heute, Sonnabend den 5., Konzert. Die gewünſchte a kann ich heute 
nicht ausführen, indem eine Wiederholung des am Sonnadend, den 29. v. M. ſtatt⸗ 
gefundenen Balles, von den A eſigebern vorbereitet wird, wozu meine Kapelle 
von hald 8 Uhr engagut worden . findet daher 1 Sonnag, 
wie 8. in dieſen Blättern angezer 5 ift, ſt 


4 Sonntag, d. 6. d. M., Konzert im Fusch aa 


bei Wagner. 
15. Schahnasjan's 8 Sonntag, den 8. ey Konzert 
mit vollſtändigem Orcheſter, dirigirt ven Win nter, Muſikmeiſter. 


16. Zinglershdhe. 
Sonntag, den 6., großer Konzert, ausgeführt vom ganzen Muſikcher des 5. 
80 in Megimentd, Anfang 4 Uhr. Entree wie gewöhulich. 


Sonntag, d. 6. d. M.. Konzert und Abends 
chineſiſche Beleuchtung im Jäſchkenthale bei y B. Spliedt. 
8. Morgen Sonntag im Hotel de Magdeburg er. 


innerungsfeier det herbfilichen gen, Eee in l chen Vorträgen 
der Sun Jordan und Konzert. E. F. Jorden. 


Montag, den 7., Konzert und Gaktenbelcuch⸗ 
tung in der Sonne am Jacobsthor. 
20. Caffee National. 
Heute enen mie eme . von der gamiie Walter. 


Brä met, 3. Damm 1416. 
21. Montag, den 7. d. M., im Hotel Prinz von Preußen 


großes Konzert und Illumination. 


Paten finden bei einem Lehrer freundliche Aufnahme und voll- 
achhilfe. Das Nähere zu erfragen Reitbahn No. 2047. 

Ein gut erzegener Knabe (vom Lande) welcher die nn und Material⸗ 
80 erlernen will, der melde ſich e Graben No. 6 8 


e 
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Eu gun anununtundianununnung 
* 24. Sonntag, den 6. September e., Morgens 9 Uhr, aan 8 5 
* Geiſt⸗Kirche — Gottesdienſt der Chriſtkatholiſchen Gemeinde 2 
Fund Darreichung des heiligen Abend mahle. Predigt: Kerr #k 
& Prediger Dewiat. 

j Nachmittags 3 Uhr 
* Gemeinde ⸗Verſammlung — nur für die Mitglieder der Ge⸗ 
24 meinde, gegen Vorzeigung der Einlaſſkarten. Nothwendige 

e Beſchlüſſe in Angelegenheiten 


des Kirchhofes. 
Heute, Sonnabend d. 5. Sepibr., Nachmittags 3 uhr, 
Vorbereitung zum heiligen Abendmahl. N 

; Der Borftand. 
BENENNEN 
25.73 onntag, Vormittag um 9 und Nachmittag um 215 Uhr, predigt in 
dem Kirchen⸗Lokale, Hintergafe 120., der evangeliſch⸗lutheriſche Paſtor Herr Brandt. 
Montag, 7 Uhr Abends, Miſſtons ſtunde v. Dienſtag um dieſelbe Zeit, Bibelerkärung. 
26. Morgen, Sonntag d. 6. d. M., geht eine verdeckte Fenſter⸗Jomnaliere über 
Neuſtadt und Lauenburg nach Stolpe. Paſſagiere erfahren das Nähere Häkergaſſe 
No: 1474. bei Schmidt. 

23 Anträge zu Verſicherungen gegen Feuersgefahr auf Grundſtücke, Mobilien, 


Woaren und Getreide, werden für die Baterländifche Feuer⸗Ver⸗ 
ſicherungs⸗Geſeliſchaft mn Elberfeld zu billigen Prämien auge⸗ 


nommen und die Dokumente darüber ſofort ausgefertigt von dem Haupt⸗ Agenten 
C. Pantzer, 


Brodibäntengaffe No. 711. 


28. Mein Atelier für Daguerreotyp z Portraits, Fleiſchergaſſe 
No. 64., iſt täglich geöffnet. Adolph Mielke. 
29. Asphalt- Seyssel und Bastennes. 

Dies Material, dessen vorzügliche Eigenschaften zum Decken vun fla 
ehen Dächern, Altanen, Brau- und Brennerei-Räumen, Hausfluren, Beischlä- 
gon, Trottoirs u. desgl. sich nun auch hier bewährt haben, empfehle bestens 
und führe die betreffenden Arbeiten durch einen tüchtigen Meister aufs 
Prompteste aus. A. J. Wendt, E 
. Heil. Geistgasse No. 978. gegenüber der Kuhgasze. 

30. Ein wohlotzogener Burſche, der die — Akklexei und Wagen: 


bauerei eriernen will, findet ſogleich ein Unterkommen beim Sattlermeiſter 
s Jantzen, vorſt. Graben No. 2060. 


31. Eine gut gehende Achitagehausuhr iſt Breitgaſſe 1236. billig zu verkaufen. 


— 
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| Kartoffel⸗Bier. 2 

Die Aufpade, gas Kartoffeln binnen kürzeſter Zeit alle Arten von Bieren Bis 
lig u von vorzäglicher Gute darzuſtellen, babe ich. nach dem Urtheil Sachvetſtändiger 
auf's Vollſtändigſte gelöfl. — Ich erziele aus 3 Scheffeln guten, rohen Kartoffeln, 
alſo nicht erſt aus befonders geſchiedenem Stärkemehl, binnen 4 Stunden 150 Quart 
ganz klare Bierwürze von der Stärke der beſten Biere, und find bei mir Lager biete, 
Weiß⸗ Braun u. Bitterbiere zur Prüfung vottäthig. Hierauf Reflectitende erſuche 
ich, ſich an mich zu wenden. f 

Dr. W. Keller, 2 


Apotheker erſter Klaſſe, Vorſteher des landw.nechniſchen Juſtituts 
a und Beſttzer der Kartoffel⸗Dampf⸗Vierbrauerei in 
Berlin, neue Königsſtr. No. 2 f 

33. — Einem hohen Adel und reſp. Publikum beehre ich mich ergebenſt 

W anzuzeigen, daß ich mich während meines kurzen Aufenthalts all⸗ 
hier, mich zur radicalen Vertreibung der Hühner⸗Angen und Nägel⸗Kraufheiten bei 
möglichſt ſchmeizloſer Operation, empfehle und bitte alle diejenigen, welche an der⸗ 
gleichen Uebel leiden, ſich gütigſt mir aaverttauen zu wollen, und der gänzlichen Be⸗ 
freiung von denſelben gewiß zu fin Meine Qualificirung zu obgedachten Dperar 
tionen kann ich durch die gültigſien Zeugniſſe hoher und höchſter Perſonen, ſowie 
durch die Atteſte der berühmteſten Aerzte darthun. 5 
Mülle, Hühnetaugen⸗Operateur. Holzmarkt, Deutſches Haus No. 2. 


34. Für die Lebens⸗Verſicherungs⸗Societaͤt Hammonia 
wird Herr E. A. Lindenberg, Jopengaſſe No. 745., gütigſt Anträge entgegen 
nehmen und Näheres mitiheilen. ; 
Hamburg. 8 D. C. Harder. 
35. Einem hochgeehrten Publiko beehre ich mich hiedurch garz ergebeuſt anzu⸗ 
zeigen, daß ich mich hieſelbſt als Maurermeiſter etablirt habe. . N 
Ich werde ſehr bemüht fen, durch reelle und prompie Bedienung mich des 
Vertrauens Eines geehrten Publikums ſteis würdig zu zeigen; und bitte deshalb, mich 
mit Aufträgen gütigſt beehren zu wollen. Robert Beckmann jun., Maurermeifer. 
BE a ; Heiligen Geiſtgaſſe No. 934. 
4 e * x „ 5 * z 
36. „Das Atelier für Daguerréotyp⸗Portraits von 
Trefcher Heil. Geiſtg. 1006., Ziegeng. vis a vis, ift täglich geöffnet von 8—5 Uhr. 
37. Ein Mädchen, das Jahre lang geſchneidert hat und ſehr geübt darin iſt, 
bittet um Arbeit bei den Schneiderinnen. Näheres Kwaſtgaſſe No. 1082. 
38. Ich warne einen Jeden meiner Ehefrau Alwine Grunow, geb. o. Kolkow, 
auf meinen Namen etwas zu borgen, da ich für nichts aufkomme. | 
Schäfrrei bei Oliva. Grunow, Föriter. 
39. Hundegaſſe No. 233. (nicht No. 354.) iſt eine Conmoir- u. Vorſtube billig 
zu vermiethen. Näherts Frauengaſſe No. 693., beine Mufitiehrer W. Krug. Das 
ferbit finden auch noch einige Penkonaire freundliche und billige Aufnahme. 
40. E. Raum Adebarg. i. z. verm., e. gute Haustreppe z. v. Fiſcherthor 135. 


— 
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EL So eben erſchien bei Th. Be riling, (Heil. 9055 1000.) Mo. 3. u. 4. 
der d ulm von 3 re 5 5 5 3 > 

N f * ank 
ee een ee e . 9 
liche Miſſions⸗Verſammlung in der St. Vnnen⸗Kirche. * 
CCC 
5 r ige. 


fi 


Die Gemeinde zu St. Brigitta ftägt an, warum der Nachmittags ⸗Wottes⸗ 
dienſt wegfällt. ; 


44. Ein ſchaarwerksfreier Hof mit 2 Hufen 18 Morgen 
eulmifch nahe bei Marienburg, zan vorzüglicher Moden, ſon um, 


ſtände balber mit voller Ernte u. Juventariuſm bei fofottiger Uebernahme verkauft 
emen. Durch die ſchoͤne Lage u. d. Außerft vorthellhaften 


Bedingungen bin ich überzeugt, daß die geehrten Reflectanten 
bei Beſichtigung dieſer Beſitzung den Kauf zu Stande bringen. 

Der Geſchäſts⸗Commiſſiouair E. H. Quiring, Fiſchbrücke (Kalkort) 1714. 
45. Berliner Blumenzwiebeln in veifhievenen, iich beſonders 
dum Treiben eignenden Sorten, habe ich fo eben empfangen und empfehle dieſelben 
zu billigen Preiſen. i 5 

„ ABugleich ertende ich mir auf die nächſtens hier eintreffenden Oarlemer 
Blumenzwiebeln aufmerkſam zu machen, worüber Preis- Verzeichnise bei 
mir gratis verabreicht werden. 3 


Danzig, Sandgrube No. 399. A. Rathke, 
0 a Kunſt⸗ und Handelsgärtner⸗ 


ee de ee e MUG. 

rag Einem geehrten Jace e ee Etabliſſement ei⸗ a 

ner Maſtwirthſchaft mit Billard und Branntwoin⸗Deſtillation nebſt Gewürz', 2 
Material, und Tabaks. Handlang zur geneigten @rinnerung.- 

= Bei Verſicherung guter Waate und reellet Bedienung 5 um gütigen 


8 J Set uke, 
Juſoruch \ 505 Geiſtther 155 Schiff, 


ax 
Mmmh, momo 
AT... en 15 von 200 e find auf a] 
auch läudlſche Gtundſtücke zur iſten Stelle durch den Commiſſ. Boſchke, Mapfou _ 
eek No. 424. zu begeben. se . = ar 
38. In Schellmühl werden Schäfe und Rindvieh gegen dilliges Weidegeld fo- 
fort aufgenommen. 5 55 Be, = 
49. Zu einem guten, einträglichen Geſchäft wird ein tüchtiger Compagnon, 
det 200 Thlr., ins Geſchaͤft geben kaun, geſucht. Adteſſen unter E. B, im Int. C. 
IR Erſte Beilage. 


Erſte Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. 
No. 207. Sonnabend, den 5. September 1846, 


* 


. — r 
7 50. Trauer⸗Fuhrwerke aller Art, insbeſondere 
einen neuen Leichenwagen empfiehlt 
8 . u 


51. Fuhtwerk zu Spazierfahrten, wie Holz, Getreide u. Bau⸗ Materialien iſt 
Krahnthor No. 1183. zu vermiethen. 

52. Ein ſchwarz und weiß geflecktet Doggen⸗Hund hat ſich Gr. Mühlengaſſe 
No. 303. eingefunden und kann gegen Erſtattung der Inſertions⸗ und Futterkoſten 
binnen 4 Tage abgeholt werden. 


53. Bequeme Reiſegelegenheit nach Elbing zen nach 
mittag, außer Sennabend. Näheres Fleiſchergaſſe No. 65., bei F. Schubart. 
54. Grüne Glasbrocken kauft F. W. Pardeycke, Tiſchlergaſſe No. 624. 


N DB: SWEDEN > 
55. Hundegaſſe No. 263. iſt eine freundliche Wohnung, beſtehend aus 5 geräu⸗ 
migen Zimmern nebſt Geſinde⸗Stube, Böden, Küche, Keller zu vermiethen und rech⸗ 
ter Zeit zu beziehen. 5 
56. Das Haus Sandgrube No. 385. B. wit 4 Stuben, Keller und Boden iſt 
zum 1. October zu vermiethen. 
57. Hundegaſſe 328 ik die Belle⸗Etage zu Michaeli an ruh. Bewohner z. v. 
58. Holzgaſſe 7. ſind 2 Wohnungen z. v. u. 2 St. mit auch ohne Meubeln 
59. Poggenpfuhl No. 186. iſt eine Stube au einzelne Herren zu vermiethen. 
60. Hunde- u. Matzkaaſchegaſſen⸗Ecke No. 416,17 find die beiden Ober⸗Etagen 
zu vermiethen. 5 N 
61. Die Untergelegenheit des Haufes Altſtädtſchen Graben Ne. 439. (dem Haus · 


Soo 


thore gegenüber) welche jetzt zu einem Fleiſchergewerbe benutzt wird, iſt zum 1. Oct. 


zu vermiethen. Nachricht daſelbſt. 
0 Burgſtraße No. 1669. B. Waſſerſ it parterre 1 Stube an eine älterhafte 
onſtändige Dame zu vermiethen, zum 1. October zu beziehen. Näheres daſelbſt. 
53. Krabnthor No. 1183. iſt die erſte Saal⸗Etage nebſt Küche, Kammern zu v. 
Das Hans an der Allee iſt von Michaeli nebſt allen Bequemlichkeiten zu 
vermiethen. Das Nähere bei Herrn Oſtrowski, Kobtenmarft. 

05. Schnüffelmarkt No. 713. find zum 1. October c., in der Saal Etage, 2 
Zimmer nit Meubeln an einzelne Herren zu vermiethen. 
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66. Breitgaſſe No. 1201. iſt ein Zimmer mit Meubeln zu vermiethen. 
67. — Das Wohnhaus Mattenbuden Ro. 289., beſtehend aus 10 heizbaren 


Stuben, 5 Küchen nebſt Sparherden, Stallung zu 6 Pferden, Wagenremiſe, Bo⸗ 


den, Kammern, Keller ꝛc. iſt ſowohl im Ganzen als auch gethellt za 2 Familien 
zu vermielhen und den 1. Sctober zu beziehen. Das Nähere bei Krumbügel. 2 
68. 2 Zimmer m. M., kl. Küche u. Dienerſtude find Schartmacherg. 1977. z. b. 
69. Jopengaſſe 742. iſt ſogieich ein Oberſaal nebſt Kabinet mit Meubeln an 
einen Herrn vom Civilſtande zu vermietheu. 

70. Ein freundliches Wohnhaus von 4 Zimmern, Küche, Keller und Hof iſt 


zum 1. October zu vermiethen. Näheres Poggenpfuhl No. 190. 


71. Gerberzaffe 68. find 2 Stuben nebſt Küche an ruhige Bewohner, auch Stal⸗ 
lung für 2 Pferde und Wageutemiſe nebſt Stube und Küche zu vermiethen. 


72. Hundegaſſe 243. find 5 Zimm. nebſt Zub., geth. auch im Ganz., z. vermieth. 


78. In der Frauengaſſe 880. find zwei Zimmer mit Meubeln zu vermiethen. 


A n et io ne n. 
7. Auction zu Schönau. 


Montag, den 7. September e., Vormittags 10 Uhr, ſollen auf freiwilliges 
Verlangen des Hofbeſitzers Hern G. Wooſack zu Schönau, Wohnungs⸗Verände⸗ 
rung halber, daſelbſt öffentlich verſteigert werden: 

5 junge Pferde, 2 Jährlinge, 5 milch. Kühe, 3 Hocklinge, 3 Bullen, 1 Kalb, 
7 Schweine, 1 großer eiſenachſ. Arbeitswagen mit Zubehör, ein ſchmaler dito dito, 
1 Stadtwagen, 1 Spazierwagen, 1 ganz neuer Spazierſchlitten, 2 gr. beſchl. Ar⸗ 
beitsſchlitten, 1 Schleife, Spazier- und Arbeitsgeſchirre, 1 Pflug m. Zubehör, 1 
Paar eiſeuzink. Eggen, 3 Gang Räder, W eichene ganz neue Mangel, 3 Schock 
Bohlen, 12 dito Schwarten, Beitgeſtelle, Tiſche, Bänke, Stühle, Betten, auch 

circa 10 Achtel Feldſteine 5 

ein großes Quantum agoch brauchbares altes Eiſen und ſonſt mancherlei nützliche 


Sachen. 
Joh. Jac. Wagner, ſtellv. Auctionator. 

75. Montag, den 7. September d. J. ſollen im Auctionslokale, Holzgaſſe No. 
30., auf gerichtliche Verfügung u. freiwilliges Verlangen öffentlich verfteigert werden: 

Mehrere Stuben⸗ u. Tiſchuhren, Trümeaux, Spiegel, Sophas, Kanapes, Schreib⸗ u. 
Kleiderſektetalre, Bettgeſtelle, Kommoden, Tiſche allet Art, Mohr: u. Polſterſtühle, 
Schränke, viele Betten, Bettwäſche, Garbienen, Roulcaur, Teppiche, gebrauchte Klei⸗ 
dungsſtücke, Porzellan, Fayance, Gläſer, Kryſtall⸗Geräthe, Lampen, Bilder, Inf 
mente, Handwerkszeug, Kupfer, Zinn, Meſſing, anderweite Küchengeräthe, Hölzer⸗ 
eug. Ferner: i 
= 1 n eiserner Geldkasten, I Decimal- Waage, Schreibpulte ° 
1 Bleimühle, 1 Sack Kaffee, 1 Parthie Muskat wein „Zigarren, Rolltabaek u. 
Eau de Colcgne — zurüekgesetzte Galanterie- Waaren und Nippessaehen, 1 
Parthie neue gefertigte Ilerren-Kleidungsstücke aller Art zu wahlfeilen Prei- 


sen, 1 Parthie Manufakturen, als: Camlotts, Twists, mousselin de laine- 
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Kleider, Ombres, Kattun, Umschläge- u. kleine wollene Tücher, Hosen- w. 
Gardienenzeuge, p. Pr — hür- u. Fenstergerüsfe, Fensterladen, Haus- und 
Stubenthüren, 1 gr. Schild, 1 gr. Waarenschrank, besonders zu Woll- und 
Tapisserie-Waaren geeignet, 1 Glasschrank, 2 Thombänke und 1 Sehautiseh 
— 1 Satz wohlerhaltene Billardbälle mittlerer Grösse, 1 Spazierwagen, 1 
Kirschenstampfe, 6 grosse Lagergefässe mit Eisenbesehlag, 34, 3, Ohm-, 


107 und 53 Ankerfastagen, 1 gr. Trichter, 4 Köpfe gut gewonnenes Hen 


— und I Sammlung Bücher verschiedenen Inhalts, deren 
Verzeiehnias bei mit zu haben ist, 

J. T. Engelhard’, Auetionator. 
76. Donnerſtag, deu 10. September e., Vormittags 10 Uhr, ſollen auf den 
Wieſen zu Ohra⸗Niedecfeld circa 100 Ruth. gute r, geruchloſer Torf, 7 Haufen gut 
gewonnenes Vorhen und eine Parthie desgl. Grummet, freiwillig meiſibietend ver⸗ 
kauft werden. Der Berſammlungsort für dle ꝛeſp. Herren Käufer iſt un Gaſthauſe 
„die Erholung“ zu Ohra⸗Niederſeld und der Torf bequem abzufahren. 

Joh. Jac. Wagner, ſtellv. Auctionator. 


* 


77. Dienſtag, den 15. September d. J., ſollen im Haufe Pfefferſtadt No. 141, 


auf freiwilliges Verlangen: . a 
1 Stubenuhr, 1 Himmelbettgeſtell, Spiegel, Betträhme, Kleider,, Glas⸗ und 
Eſſeuſchränke, Tiſche Kommoden, Stühte, Schüdereien, mehrere Satz Vetten, Frauen 
Kleidungsſtücke, Gardinen, Leibwäſche, Fayance, Meſſing, Zinn, anderweites Kächen⸗ 
erärh und Hölzerzeug öffentlich verſteigert werden und konnen fremde Sachen zum 
Nitverkauf daſelbſt angenommen werden. \ 
5 J. T. Engelhard, Auctionstor. 
78. Montag, den 14. September d. J, ſollen im Kaufe Poggenpfuhl No. 379., 
auf freiwilliges Verlangen öffentlich berſſeigert werden: ; 
Verſchiedenes Zimmermanns Handwerkzeug, als: 2 große Ziehrammen, davon 
die größere ganz neu, mehrere theils neue Hobelbänke, diverſe Hobeln, Bohrer, Zieh⸗ 
fügen, Schraubknechte, Blöcke, Taupverk, Bretiſchneiderböcke, 2 neue Bruſtwinden, 
diverſe Ketten und Eiſenwerk. Ferner: 1 neues Gartenhäuschen, 2 Gartenbänke, 


Staketenzaua⸗Pfähle, 1 Parthie neue Fußleiſten, Thür⸗ und Fenſter⸗ Verkleidungen, 


Sandſteine und veiſchiedene nützliche zum Bau anwendbare Gegenſtände. 
J. T. Engelhard, Auctiouator. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia eder bewegliche Sachen. 


7. Friſch aus auslaͤndiſchen Steinen gebrannter Kalk 


iſt ſtets vottäthig in meiner Kalkbreunerei zu Legan und Lauggarten No. 78. 
J. G. Do mans ky. 


50. Eine vollſtaͤndig eingerichtete Buchbinderei nee 

dazu gehörenden Papier-Worrärhen iſt zu verfaufen. Näheres Röpergaſſe No. 465. 

81. Geräuchetter Lachs iſt Aukerſchmiedetaſſe 176. in der Roßmühle zu haben. 
N 
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7 * — 4 * : ie * > 
2. Spiegel, Spiegelglaͤſer u. Fenſterglas dung wei 
E. A. Lindenberg, Jepengaſſe No. 745. 
83. Mehrete alte Bieifenfter, Treppen u. 2stheil. Thüren ſ. z. v. Neugarten 59. e. 


81. Sehe Schöne vorz. holländiſche u. ſchottiſche Heeringe in 1 Fäßchen a 1 


Rthle. verkaufen H. O. Giltz & Co., Hundegaſſe Ro. 274. 
5. Ein vollſtaͤndiges Daguerreotyp- Apparat mit 
guten Gläſern iſt zu verkaufen am Hausthor No. 1872. ? 
. Eine runde, hölzerne Säule, 14 Fuß lang und 1 Fuß dick, iſt zu verkan⸗ 
fen Langgaſſe No. 400. a 5 
87. In großer Auswahl erhielt eine neue Sendung fehr ſchöne ſeid. u. baumw. 
Regenſchirme, u. empfehle gleichzeitig Lampen, Leuchter, Schreib zeuge, Theebretter, 
Brodkorbe u. viele neue Gegenſtände zu den billigſten Precſen. 
R. W. Pieper, Langgaſſe J 395. 
ss. Handſchuhe in Zwirn, Glacee, Seide u. Baum⸗ 
wolle f. Damen, Herren u. Kinder empfiehtt in gro⸗ 
ßer Auswahl A. Wiens, Hundegaſſe 258. 


89. Aus der erſten Dampf⸗Chocoladen Fabrik von Miethe in Potsdam erhielt ich 


eine neue Sendung von frauzöſiſchen, beſten Vonillen, alle No. v. f. Gewürz: Chor 
coladen, Chocol.-Pulver und Thee und empfehle dieſelbe beſtens. 
Gortl. Gräske, Wwe., Langgaſſe, d Poſt gegenüber. 


90. Champagner, Ungar, Bordeaux, Rheinweine, eugl. Porter u. Jamaica ⸗Rum 


wird billig verkauft Gerbergaſſe bei Joh. Schöunagel, 

91. Ein Pianoforte ſteht Langgaſſe 536., zwei Treppen hoch, zum Verkauf. 
92. Heute Abend Apfelkuchen a Portion 23 und viorgen (Sonntag Abend) 
gebratene Küchel a Portion 24 Sgr. in den beiden Flaggen am Frauenthor. 

93. Wein Birnen find billig zu heben Burgſtraße Mo. 1661. 

91. Aepfel find in der Sandgrube No. 385. zu verksufen. a 

95. Hinter dem Stadt⸗Lazareth No. 575. fallen 15 Köpfe gutes Hen einzeln 
auch im Ganzen billig verkauft werden. > 
26. Sämtliche Montirungsſtücke eines einjährigen Freiwilligen find, faſt neu, flit 
8 Rrhlr. zu verkaufen Rähm 1809. 


9. Hlyacinthen, Tacetten, Krokor, Due de Thol u. Garten-Tul- 
pen habe ich eine große Auswahl erhalten und verkaufe dieſelben nach dem Preife 
der Berliner Caraloge. Liſchke, Kunſtgärtnet. 
Neugatten (Steingang) Logen⸗Garten 501. 
26. Friſche Drontheimer Fettheeringe a 6 um 8. pf. pro 
Stück erhält man bei g F. A. Durand, Langgaſſe. 
99. St. Kath. Kirchenſterg 522. f. n. Men., Kleid, u. a. Wirth ſchaftsg. z. v. 
SR; Zweite Beilage. 


— 


Zweite Beilage zum Danziger Intellige 


100 Cölner Bruſt⸗Car 


Beſfänftig., Auflöſ. f. d. Bruſt, b. Catharrhen, Reizhuſt, and. Hals⸗ u. Bruſtbeſchw., 


111. Cbocolade em 


f 
— RR" 1 


— 203 


Bo. 207. Sonnabend, den 5. September 1846. 
1% x E 2 2 x 2 x : 


amellen SirorCapillaire san, 
auch Dresd. u. Verl. Malzſirop, Mal Mehrtäb.“ u. Biuſtbondon, gleichf. f. Huſt., 
Heiſerk., Verſchleimn p allein echt z. hab Fraueng. 90 0.4 f 
101. Ein Quantum don ca. 200 J, votzüglichem Stärke ⸗Syrup aus der Fabrik 
des Henn Pogel in Cöslin iſt zu verkaufen Pfefferſtad: No. 127. 


u Das bete da än. Nabel, Elbinger Zabrifat 


verkaufe ich für 8 for das Quart. x A. Durand. 


103. Es find bei nit Lachl forellen , einzeln wie auch Museu zu jeder Zeit zu 


haben. 5 hg 7 Rob. Kwiatsowski. 

Stenz fließ bei Zoppot, den 3. September 1876. N * 
104. Eine arsgezeichnete Muſchel⸗ und Minerakien⸗Sammlang 
ſteht äuſſerſt billig zum Verkauf bei Jantzen, Vor ſlädtſchen Graben No. 20600. 
105. F. Mehl, die gehäufte Metze a 7 igt, te Sorte a 51, ste Sorte a 415 
f. Weizen⸗Grützr u 12 ſgr., Hafergrütze 8 7 fgr., Perigraupe a 7 ſgr. , f. Graupen⸗ 
Grütze a 10 ſgr., große FJelheringe „ Schock 12 ſgr. empfiehlt > 

3 a 9. Ert mann, Ankerſchmiedegaſſe No. 176. 
106. 2 Dutzend urne bitk pol Rehrſtzihle find Schmiedegaſſe 100. 3. verkauf. 
107. 1 Schild, alte Feu tei mit ſehn gut conſ. weißem Glaſe, ſind Eimerma⸗ 
N 2. . 


cherhof No. 1706. zu verkaufen. 


108. Friſche Verdami⸗Citronen ſind angekommen und billig zu haben bei 
. VF. Garbe, Hvndegaſſe No. 268. 
109. Ein großer Oleander ſteh: zum Verkauf Jacobs⸗Reugaſſe No. 921. 


110. Gerbergaſſe 68; ſind 2, 4, und (eſtüglichte Fenſterköpfe, Heine Flieſen und 


Saudfeine bicßig zu verkaufen. 


— 


Immo bita oder unbewegliche Sachen. 


112. Ein dem Herru Schliuſen⸗Inſpector Blank gehöriges Grund ſtück in der 
Ologer Straße No. 146. zu Neufahrwaſſer, welches aus einem zu 6 Namiklen⸗ 
Wohnungen eingerichteten Wohnkauſe von Fachwerk, Ställen, Hoſplatz und Gar⸗ 


tenland peſteht, 240 [R. magdeb. enthaltend, fell freiwil g f 
Dhaſtag, den 15 Septen ber d. J., Rechmittags 3 uhr, 1. 
in der Dienſtotnung des Eigenthümers bei der Schleuſe meiſtbietend, gegen baate 
Abzahlung der Kaufgelder, verkauft werden. Käufer iſt verpflichten, 300 dkl. auf“ 
das Kaufgeld im Termine zu, zahlen. Die nähern Bedingungen erfährt man inn 
Auctions⸗Bureau Röpergaſſe NV. 669. 2 N 


Pf. i. größ. v. klein. Quant. f. Tuckzel; Junker, u. Johannisg⸗Ccke 1233. 


— 


* 


Blatt. 


— * 


x b * 
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Am Sountag, den 23. Auguft 1846, find in nachbenannten 
. Kirchen zum erſten Male aufgeboten: 
St. Johann. Der Gaſtwirth in Oliva Herr Carl Friedrich Wangenroth wit Igfr. Au guſte⸗ 
8 Wilhelmine Mandau. 
: Der Kleidermacher Herr Carl Franz Michels mit Igfr. Bertha Lifette Lich; 
t.)Catharinen. Der Bürger und Tiſchler Herr Abraham Samuel Zacharias mit Igfr. Erne⸗ 
. fine Wilhelmine Brachhaus. } 
Der Bürger und Schloſſermeiſter Herr Eduard Ferdinand Suhr mit Igfr. 
Emma Marie Peterſen. ”_., 
Der „„ Friedrich Wilhelm mit Frau Anna Maria Krieger geborne 
> 8 Koſchnick. . 
St. Peter. Der Schloſſermeiſter Herr Eduard Ferdinand Suhr mit Igfr. Emma Marie 


eterſen. f 
St. Barbara. Der Arbeitsmann Martin Kiel, Wittwer, mit Frau Roſine Roſette abgeſchie⸗ 


dene Schwertfeger geb. Bartſch. 
Der Arbeitsmann Johann Heinrich Draguhn mit Maria Thereſe Schulz. 
Heil: Leichnam. Der Tambour vom Aten Infanterie-Reglment Johann Thiede mit Juſtine 
Sara Kraufe, 


Anzahl der Gebornen, Ecpnlirten und Geſtorbenen. 
ö : Vom 16. bis zum 23. Auguſt 1846 
wurden in ſämmtlichen Kirchſpielen 29 geboren, 8 Paar copulirt 
und 38 begraben. 


— — 


— 


Wechsel- und Geld- Cours 
5 g Danzig, den 3. September 1846. - 


— . — 
f Briefe. Geld. - ausgeh.ibegehrt 
- 12 


Friedrichsdor 
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Silbegze Silbrgr 
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London, Sicht 3 


— 3 Monat —— . — gas 
Hamburg, Sieht — — er se ns 
— % Wochen —— — x ai . 
Amsterdem, Sieht. , — — Kassen Änweis, “Bil. 
— 70 Tege b— — 
berlin, 8 Tage —— Ber 
— .2 Monat — —— 
Paris, 3 Monat 32° 783 
Warschau. 8 Tage. 96 — 
- 2. Monat. — — 


i Angekommen Fremde d. 3. Septbr. 1846 wit dem Dempfſchiff „Gazelle“ v. Königsberg. 


Dir Herren Kaufleute A. W. Friſch nebſt Familie aus Königsberg, 4 
aus Cbia, N e ede d aus e 5 Ir Me 


. —1u — — 


